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Jürg Knoll, Geschäftsführer von followfood, über seinen Einsatz von  
Transparenz, die Massentauglichkeit von nachhaltigen Lebensmitteln  
und das Relevant Set potenzieller Käufer von nachhaltigem Fisch. 

„Wir sind eine bewegung“

Für was steht Ihr  
unternehmen?  
Wir verstehen uns 
als eine Bewegung. 
Denn wir wollen im 
Markt etwas verän-
dern, und das schaf-
fen wir nur mit der 

Unterstützung von Gleichgesinnten, die 
sich ebenso für nachhaltige Lebensmittel 
und Transparenz einsetzen wie wir.  

Was hat es vor diesem Kontext mit  
dem „followfish-prinzip“ auf sich?
Unsere Idee ist es, nur Fisch zu verkau-
fen, der zu 100 Prozent nachhaltig ist, 
und eine 100-prozentige Transparenz 
vom Meer zum Verbraucher zu schaf-
fen. Auch bei unseren Bio-Pizzen verfol-
gen wir diesen Anspruch. Mit Hilfe des  
Tracking-Codes zur Rückverfolgung von 
Lieferanten und Beschaffungswegen set-
zen wir dieses Ziel um. 

Was bedeutet das für den LeH?
Er kann mehr hochwertige Produkte 
etwa im TK-Fischsegment anbieten. Und 
für Qualität sind die Verbraucher bereit, 
durchaus mehr zu bezahlen. Zudem sind 
nachhaltige Lebensmittel kein Nischen-
thema mehr für Ökos oder Besserverdie-
nende. Sie werden zunehmend massen-
tauglich, das merken wir tagtäglich an 
unseren Verkaufszahlen und den Rück-
meldungen von der Fläche. 

setzen sie ausschließlich auf Wildfang?
Nein. Wir bieten neben Wildfang auch 
Fischprodukte aus Aquazucht an. Bei 
Aquakulturen gehen wir im Übrigen 

über das ASC-Siegel hinaus. Dort ist Bio 
unser Standard.

Was ist nötig, damit nachhaltiger Fisch  
mehr relevanz erhält?
Gütesiegel sind wichtig als Garant für 
Nachhaltigkeit und Transparenz. Dabei 
müssen die Vorteile von MSC und Bio 
noch klarer kommuniziert werden. Der 
Handel kann das Einkaufsverhalten be-
einflussen, indem er auf zertifizierten 
Fisch setzt. Dadurch wird auch Druck 
auf die restliche Industrie ausgeübt, die 
noch Fisch anbietet, von dem man nicht 
richtig weiß, woher er stammt. 

Wo möchten sie in fünf Jahren stehen?
Wir sind Marktführer für Bio-Pizza und 
das wollen wir bleiben. Im TK-Fischseg-
ment gehören wir zu den fünf stärksten 
Marken, was im gesättigten Markt sehr 
zufriedenstellend ist. Bei Konserven-
thunfisch sind wir hinter dem Markt-
führer die zweiterfolgreichste Marke. 
Auch hier möchten wir mit unseren 
Fairtrade-Produkten weiter wachsen. o

Gründungsjahr: 2000 – fish & more,  
2016 umfirmierung in followfood  
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